
  



  



 
 
 

 
 
Drei Wesen unterhalten sich über die Jahreslosung. 
 

Das erste Wesen sagt: 

Verlässliches, ein sicherer Boden auf 
dem ich stehen kann. Ein Raum der 
Geborgenheit, in dem ich keine Angst vor 
Verletzung oder Unheil, ja generell 
keine Angst haben muss. Die Liebe in mir 
möchte ich gerne so weitergeben. Was 
ich tue, will ich gut organisiert, von 
langer Hand geplant und in aller Ruhe 
tun. Dann können sich alle darauf 
verlassen und darauf einstellen, dass die 
Dinge, die passieren sollen, auch so 
passieren werden, wie es eben jenem 
sicheren, geborgenen Raum von Liebe 
entspricht. Aber wo fange ich damit an? 
 
Das zweite Wesen sagt: 

bedeutet dynamische Kraft der 
Veränderung. Ein Sturm, der nicht 
zerstörend, sondern liebevoll Dinge 
wegnimmt, die stören und Dinge spontan 
aufnimmt, die anliegen. Meine Liebe in 
mir möchte ich in allem, was ich tue so 
weitergeben. Ich möchte sehenden 
Auges durch die Welt laufen und dort, 
wo ich gebraucht werde und mit meinen 

Fähigkeiten gut unterstützen kann, dort werde ich einfach zupacken. So möchte ich die Liebe 
weitergeben. Aber wann fange ich damit an? 
 
Das dritte Wesen schweigt. Die anderen schauen es erwartungsvoll an. 
Dann sagt es: 
Ich habe keine Liebe in mir. Ich habe nichts, das ich weitergeben kann und will, ich will in 
mein Zimmer gehen, die Tür verschließen und die Welt draußen kann sich ihre Liebe 
schenken. 
 
Das erste und das zweite Wesen schauen sich an. Ihre Blicke teilen das Wissen, wo und wann 
sie mit ihren Vorstellungen über Liebe anfangen sollen: 
jetzt und hier. 
Amen 
 
Ihr Pfarrer Walter Wessel 
 
Quelle Bild: Acryl von U. Wilke-Müller © GemeindebriefDruckerei.de  



 
 
 

SENIORENHEIME 

Bethlehemstift montags 
(Kurzandacht) 10:00 Uhr Hüttengrund 49, HOT 

Parkresidenz Mi 20.03. 10:00 Uhr Friedrich-Engels-Str. 31, HOT 
Seniorenzentrum Di 13.02. / 12.03. 10:00 Uhr Südstraße 13, HOT 
Seniorenheim (Wübra) Mi 14.02. / 13.03. 15:00 Uhr Jahnweg 5, HOT 
Wohngruppe (Wübra)   Bahnhofstraße 11, HOT 
LAVita   Str. d. Einheit 25, HOT 
AWO-Pflegeheim Di 06.02. / 05.03. 10:00 Uhr Robert-Koch-Str. 47, OLU 
Azurit wird bekannt gegeben 15:30 Uhr Weststr. 14, Gersdorf 
    

LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT 

Gemeinschaftsstunde 
sonntags 
So 04.02. / 03.03. 

17:00 Uhr 
10:00 Uhr 

Kroatenweg 8, HOT 

Gemeinschaftsstunde 

sonntags 
(zu Ostern Teilnahme 
an den Gottesdiensten 
der Kirchgemeinde) 

17:00 Uhr Am Bach 13, Oberlungwitz 

Gemeinschaftsstunde 
sonntags nach 
Absprache 17:30 Uhr Hauptstraße 181, Gersdorf 

 
Telefonandachten 
 
Der Volksmissionskreis Sachsen bietet von verschiedenen Personen gestaltete 
Telefonandachten an, die immer freitags wechseln. Diese Andachten, die ca. fünf Minuten 
dauern, können Sie unter folgenden Telefonnummern zum Ortstarif anhören: 
0345 / 4834 179 68 oder 0345 / 4834 179 69 
Ist eine der beiden Nummern besetzt, rufen Sie einfach die andere an. 
 
 
 
 
 

 
 

Lass die Angst vor dem Scheitern 
nicht größer sein 

als die Lust auf das Gelingen. 
 

Robert Kiyosaki  



GEBET

stille Andacht mittwochs 17:45 Uhr Kirche
GESPRÄCHSKREISE

Ehepaarkreis Mi 21.02. / 13.03. 15:00 Uhr Winterkirche

Gesprächskreis
Fr 09.02.

Fr 15.03.
19:00 Uhr

Sabine Meyer,
Fr.-Engels-Straße 50
Fam. Riedel,
B.-Anger-Str. 8

Seniorenkreis Di 20.02. / 19.03. 15:00 Uhr Turmalinstift
KINDER-/ JUGENDARBEIT

Kinder-Kirchen-Treff 04.05. (Infos folgen)
Kindertreff montags 15:30 Uhr Diakonat

Konfitreff
Feb. Konfi-Rüstzeit
Sa 09.03. 10:00 Uhr Gemeindehaus Trinitatis

Junge Gemeinde freitags 18:00 Uhr Diakonat
KIRCHENMUSIK

Band
dienstags
nach Absprache 19:30 Uhr Winterkirche

St. Christophori 
Folxmuzik

montags
nach Absprache

19:30 Uhr Winterkirche

SONSTIGES

Gemeinde-
entwicklungskreis

nach Absprache 19:30 Uhr Diakonat

Kirchengeschichts-
stammtisch

Mo 26.02. / 25.03. 19:30 Uhr Winterkirche

Kirche/Winterkirche: H. Wichern-Str. 4 Turmalinstift: Conrad-Clauß-Str. 28
Diakonat: Gebäude neben der Kirche, Steinbruch: Gelände hinter Kirche

1. Stock

In den sächsischen Schulferien finden in allen vier 
Schwesterkirchgemeinden keine Kinder- und 

Jugendveranstaltungen statt.

Ausnahme:
Der Jugendkreis Oberlungwitz trifft sich auch in den Ferien.



 
 
 

GEBET 

Gebetsabend 
Mi 14.02. 
Mi 13.03. 

19:30 Uhr  
Gemeindehaus Trinitatis 
Pfarrhaus Wüstenbrand 

GESPRÄCHSKREISE 
Frauen- und 
Seniorenkreis Di 13.02. / 12.03. 14:30 Uhr Gemeindehaus Trinitatis 

Hauskreis für Frauen 
Do 08.02. 
März entfällt 15:00 Uhr bei Ellen Jeschke 

Vormittagshauskreis für 
Frauen Di 27.02. / 26.03. 09:00 Uhr bei Christina Berger 

KINDER-/ JUGENDARBEIT 

Bibel-Entdecker-Kreis 
Sa 03.02. 
Sa 16.03. 

09:30 Uhr 
09:30 Uhr 

Gemeindehaus Trinitatis 
Pfarrhaus Wüstenbrand 

Christenlehre (Kl. 1-6) freitags 17:00 Uhr Gemeindehaus Trinitatis 
Christenlehre (Kl. 1-3) mittwochs 15:45 Uhr Grundschule WB 
Junge Gemeinde mittwochs 18:30 Uhr Pfarrhaus Wüstenbrand 

Konfitreff 
Feb. Konfi-Rüstzeit 
Sa 09.03. 

 
10:00 Uhr 

 
Gemeindehaus Trinitatis 

Mäuschen-Treff donnerstags 09:15 Uhr Bunte Post 

Teenietreff 
Fr 02.02. / 16.02. 
Fr 01.03. / 15.03. 

18:00 Uhr Bunte Post 

SONSTIGES 

Bibelstunde 

Mi 07.02. / 21.02. 
Mi 28.02. 
Mi 06.03. / 20.03. 
Mi 27.03. 

19:30 Uhr 

LKG, Kroatenweg 8 
Gemeindehaus Trinitatis 
Gemeindehaus Trinitatis 
Pfarrhaus Wüstenbrand 

Bibelfrühstück Di 06.02. / 05.03. 09:00 Uhr Gemeindehaus Trinitatis 
 
Gemeindehaus Trinitatis: Neumarkt 18 Pfarrhaus Wüstenbrand: Kirchweg 06 
Pfarrhaus Trinitatis: Neumarkt 20 Bunte Post: Sonnenstraße 10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KIRCHENMUSIK 
Singschule freitags 15:00 Uhr Gemeindehaus Trinitatis 
Kurrende freitags 15:45 Uhr Gemeindehaus Trinitatis 
Kirchenchor donnerstags 19:30 Uhr Gemeindehaus Trinitatis 
Posaunenchor dienstags 19:00 Uhr Gemeindehaus Trinitatis 
 

  



GEBET

Gebetskreis Mo 12.02. / 11.03. 19:00 Uhr Pfarrhaus 
GESPRÄCHSKREISE

Plauderkaffee Do 08.02. / 07.03. 14:30 Uhr Pfarrhaus 
Seniorenkreis Do 29.02. / 21.03. 14:30 Uhr LKG, Am Bach 13

Frauentreff Fr 01.03.
Mo 25.03.

19:00 Uhr
19:30 Uhr

Kirchgemeindehaus Gersdorf
Gemeinderaum Oberlungwitz

Männerwerk Di 06.02. / 05.03. 19:00 Uhr Jugendraum
Ehekreis Di 19.03. 19:30 Uhr Jugendraum

Mütterkreis Mo 19.02.
Mo 18.03. 19:30 Uhr Pfarrhaus

KINDER-/ JUGENDARBEIT
Familienfrühstück Mi 28.02. / 13.03. 09:00 Uhr Kantorat
Pfadfinder Sa 09.03. 16:00 Uhr Pfarrhof

Konfi-Kurs
Fr 02.02. / 16.02
Fr 01.03 / 15.03. 16:00 Uhr Jugendraum

Kirchenmäuse donnerstags 14:30 Uhr
Kirchenmäuse donnerstags 14:30 Uhr

Christenlehre (Kl. 1+2) mittwochs 14:30 Uhr
15:30 Uhr Kantorat

Christenlehre (Kl. 3) donnerstags 15:30 Uhr Kantorat
Christenlehre (Kl. 4-6) donnerstags 17:00 Uhr Kantorat

KIRCHENMUSIK

Kurrende Gruppe 1
Kurrende Gruppe 2

mittwochs
donnerstags

15:30 Uhr
16:15 Uhr

Jugendraum 

SONSTIGES

Kirchenvorstand
Do 01.02.
Do 29.02. 19:00 Uhr Pfarrhaus

EC-JUGENDKREIS & JUNGE GEMEINDE OBERLUNGWITZ
Wir treffen uns immer freitags in der Landeskirchlichen Gemeinschaft, Am Bach 13
(Obergeschoss) (sofern nichts anderes angegeben ist)

02.02. 19:00 Uhr Abfahrt zur Austauschjugendstunde nach Gablenz 
09.02. 19:30 Uhr Jugendstunde mit Dominik Baumann
16.02. 19:30 Uhr Jugendstunde 
23.02. 19:30 Uhr Jugendstunde mit Pfarrer Wessel 
01.03. 19:30 Uhr Jugendstunde
08.03. 18:45 Uhr Abfahrt zu LightLaunch nach Lichtenstein 
15.03. 19:30 Uhr Jugendstunde mit Nick Wendler
22.03. 19:30 Uhr Jugendstunde mit Thomas Schmidt
29.03 18.15 Uhr Abfahrt zum Kreuzweg des Kirchenbezirkes
sowie jeden Samstag 18:00 Uhr Volleyball in der Pestalozzi-Turnhalle
Aktuelle Infos unter www.jugendkreis-oberlungwitz.de
(Informationen folgen kurzfristig über E-Mail/WhatsApp)
E-Mail: kontakt@jugendkreis-oberlungwitz.de; Tel.: 0176 / 50 95 95 71

Pfarrhaus/Pfarrhof: Kirchweg 7 Gemeinderaum: Kirchweg 7, Nebengebäude links, OG
Kantorat: Kirchweg 6, OG Jugendraum: Kirchweg 7, Nebengebäude rechts, OG



GEBET

Friedensandacht montags 18:00 Uhr Kirchgemeindehaus
GESPRÄCHSKREISE

Frauendienst Mi 14.02. / 13.03. 15:00 Uhr Gemeindehaus
KINDER-/ JUGENDARBEIT

Vorschulkinderkreis Sa 10.02.
Sa 02.03. / 16.03. 09:30 Uhr Kirchschule

Familientreff wird bekannt gegeben 09:30 Uhr Gemeindehaus

Konfi-Treff
Fr 09.02.
Fr 08.03. / 22.03.

16:00 Uhr Gemeindehaus

Junge Gemeinde mittwochs 18:00 Uhr Kirchschule

Arche-Treff (Kl. 1-3) Fr 02.02.
Fr 01.03. / 15.03. 14:30 Uhr Gemeindehaus

Arche-Treff (Kl. 4-6) Fr 02.02.
Fr 01.03. / 15.03. 16:30 Uhr Gemeindehaus

Sport-Arche (Kl. 3-6) Fr 09.02. / 08.03. 15:30 Uhr Turnhalle Turnerstraße
KIRCHENMUSIK

Kleine Kurrende
Große Kurrende

donnerstags
17:15 Uhr
18:00 Uhr

Kirchschule

Flötenkreis mittwochs 16:15 Uhr
17:00 Uhr Gemeindehaus

SONSTIGES

Kirchenvorstand
Di 06.02.
Di 05.03.

19:00 Uhr Gemeindehaus

Meditatives Tanzen Mi 28.02. / 13.03. 19:00 Uhr Gemeindehaus

Kirche: Kirchweg 4 Gemeindehaus: Hauptstraße 186
Kirchschule: Hauptstraße 182

KIRCHENMUSIK

Chor
Mi 07.02. / 06.03.
Mi 20.03. / 27.03.
Mi. 28.02 / 13.03.

19:30 Uhr
Gemeindehaus Gersdorf
Gemeindehaus Gersdorf
Jugendraum Oberlungwitz

Posaunenchor montags 18:30 Uhr Jugendraum Oberlungwitz



Rückblick Weihnachtsfest mein Jahr als Pfarrer Oberlungwitz & Gersdorf

Im Weihnachtsfest und auch im Altjahresabend 2023 spiegelte sich für mich das Bild eines 
fulminanten Jahres wider. Es schillert in den schönsten Farben für mein privates Leben und 
ich denke auch für unsere Kirchgemeinden es trägt aber auch dunkle Schattierungen im 
Hinblick auf die Welt.
So vieles ist passiert: Die Spätfolgen der Coronapandemie und ein klarer Blick dafür, was sie 
gesellschaftlich auch für herbe Auswirkungen hatte, der Angriffskrieg Russlands gegen die 
Ukraine, ein weiteres zähes Ringen mit dem Klimaschutz, und weiteres. Das alles ist eher ein 
dunkles und unerfreuliches Bild.
Für die Gemeinden unseres Schwesternkirchverhältnisses hingegen war es ein farbenfrohes: 
Die Ende 2022 neubesetzten Stellen durch unsere beiden Kantoren und die in der 
Gemeindepädagogik haben sich gut eingespielt und ich durfte im März als Pfarrer meinen 
Dienst hier beginnen. Dafür gab es eine prächtige Ordinationsfeier. Der Bau des 
Gemeindehauses in Oberlungwitz schritt mit großen Schritten, vielen helfenden Händen und 
finanzieller Unterstützung weit voran. Wir erlebten in Oberlungwitz eine tolle Rüstzeit und 
die Kreise der Kinder und Jugendlichen von Christenlehre über Pfadfinder zur Konfi- und JG-
arbeit ist belebt und zukunftsträchtig. Der Seniorenkreis in Oberlungwitz wuchs in den letzten 
Monaten des Jahres so stark an, dass der Raum in der LKG kaum noch reichte. Auch die 
musikalische Arbeit und die vielen Erwachsenenkreise konnten in all ihren Rückblicken auf 
ein gutes Jahr zurückschauen. Die Weihnachtsgottesdienste, die ich halten und erleben durfte 
waren sehr aufgeregt in ihrer Vorbereitung, denn vieles galt es zu organisieren, sodass ich 
schon zweifelte, ob da wirklich besinnliche und geistig stärkende Feiern draus entstehen 
können; Ja, konnten sie. Der Geist der Weihnacht, Geist der Besinnung, der Geborgenheit 
und kindlichen Freude durchwehte meiner Ansicht nach die vollbesetzten Kirchen. Die 
wunderbaren Krippenspiele, das Abwechseln von stiller Besinnung und freudig verkündender 
Musik erlaubte es mir ganz persönlich diesen Geist auch mit nach Hause und in das neue Jahr 
zu nehmen.
Trotz aller Schwierigkeiten, die Neuanfänge immer auch mit sich bringen, denke ich, dass wir 
gemeinsam, als wahrhaftige Gemeinde Christi das Meiste gut in die Wege geleitet haben und 
hoffnungsvoll auf das Jahr 2024 schauen dürfen und bezeugen können:

(Ps.40,6)
Pfarrer Walter Wessel

Ernstthal-Wüstenbrand

von unserem langjährigen Friedhofsmitarbeiter Helmuth 
Dubielzcyk fand am 10. Dezember im Gottesdienst in Wüstenbrand 
statt.
Wir danken Helmuth für über 30 Jahre Arbeit in der 
Kirchgemeinde, seine Hilfsbereitschaft und sein großes 

Wir wünschen 
ihm einen guten Start in den Ruhestand und ihm und seiner Frau 
alles Gute und Gottes Segen.

Der Kirchenvorstand Ernstthal-Wüstenbrand



Weihnachtliches Orgelkonzert für vier Hände und Füße Oberlungwitz

Markus und Pascal Kaufmann waren am 8. Dezember in der St.-Martins-Kirche zu Gast. Sie 
präsentierten bekannte europäische Weihnachtslieder und erzgebirgische Weisen. Ein Einblick 
in die weihnachtliche Orchestermusik sollte auch nicht fehlen, so erklang ein Stück aus dem 

Weihnachtsoratorium von 
Camille Saint-Saëns und ein 
Ausschnitt aus der Ballettsuite 
'Schwanensee'. Zwischen den 
Stücken moderierten die beiden 
Brüder auf eine unterhaltsame 
Art und Weise durch das 
Programm, von Reimen über ein 
Gedicht hin zu Anekdoten über 
die Werke. Beim letzten Stück 
kam sogar Schlagwerk 
zusätzlich zum Orgelklang zum 
Einsatz.

Kantor Dominik Baumann

Adventliche Klänge: Blechbläser - Gesang - Orgel Gersdorf

Am 2. Advent fand in der Marienkirche ein Konzert mit den Hartensteiner Jagdhornbläsern 
statt. In passender Kleidung mit Weste, Jacket und Hut spielten sie traditionelle sächsische 
aber auch alpenländische Advents- und Weihnachtslieder. Zur Vielseitigkeit des Nachmittages 
trug ein Orgelstück bei. Des 
Weiteren musizierten 
Gabriele Selbmann und 
Heidi Simeitis mit Gitarre 
und Gesang. Die bekannten 
Lieder stimmten auf die 
Weihnachtszeit ein und 
waren eine wunderbare 
Ergänzung zu den 
instrumentalen Klängen. 
Zum Schluss gaben die 
Jagdhornbläser den 
Besuchern einen 
traditionellen Einblick und 
verabschiedeten sich mit 
dem dafür vorgesehenen 
Jagd-Signal.

Kantor Dominik Baumann

Foto: Annett Schubert

Foto: Joachim Ebert



Familienfreizeit in Schwarzenbach am Wald
Wie jedes Jahr am 2. Adventswochenende ging 
es in das tiefverschneite Schwarzenbach ins 
Christian-Keyßer-Haus. Über 50 
Gemeindemitglieder und Ehemalige machten 
sich auf den Weg. Alle freuten sich auf das 
geräumige Heim, was jeder Altersgruppe tolle 
Möglichkeiten bietet. 23 Kinder konnten sich 

austoben, spielen, 
Ski fahren, Rodeln, 
Tischtennis spielen 
und vieles mehr. Bei 
Thomas und Conny 
hörten sie biblische 
Geschichten und 
bastelten dazu. Es 
gab viel, Musik, 
Gesang und gute 
Gespräche am 
Kamin. Einige Kinder 
und Erwachsene 
erfreuten uns mit 

ihrem musikalischen Können.
Die Rüstzeit stand unter dem Thema 

Walter Wessel aus Oberlungwitz begleitete uns 
dabei und hielt auch den Sonntagsgottesdienst 
mit Abendmahl im Haus. Grundlage bildeten die 

Paulusbriefe an die Gemeinden der Römer, 
Korinther, Galater, Epheser usw. In 
Gesprächsgruppen über je einen Brief näherten 
wir uns dem Inhalt und konnten Parallelen zu 
unseren Gemeinden feststellen. Ziel war es, 
einen Brief in heutiger Sprache an unsere 
Gemeinde zu verfassen. Es ging um Dank, Trost, 

Ermahnung, geistliche Ausrichtung und Hilfe.
Wir danken denen, die sich in Vorbereitung und 
Durchführung unter Leitung von Anja und 
Stephan Reuther eingebracht haben ganz 
herzlich.
Gestärkt und erfreut über die gute und erfüllte 
Gemeinschaft konnten wir die Heimreise 
antreten.

Einen Brief, angelehnt an 2. Korinther, wollen wir vorstellen:

Gnade und den Frieden von Christus. Wir leben in einer 
Zeit, wo es viel Not gibt, innen und außen. Als Beispiele 
sehen wir: 
- dünnen Gottesdienstbesuch, kaum mehr Kinder da,

fehlende Familien, wo ist die Jugend geblieben
- kein Seelsorger in der Gemeinde, immer mehr

Aufgaben auf weniger Schultern
- Entfernung der Kirchenleitung von der Basis

Trotz allem merken wir, dass Gott seine Hand nicht abgezogen hat. Dafür sind wir dankbar. 
Zum Beispiel:
- Kirchenmusik: Kurrende, Chor und Posaunenchor und aktive Leute in diesen Gruppen
- Verbindung und Zusammenarbeit mit der Landeskirchlichen Gemeinschaft und innerhalb

des Schwesternkirchverbandes
- Bibelfrühstück offen für alle und die Mitarbeiter dazu und alle Ehrenamtliche
- Vertretungsdienste der Pastoren in Ruhe und engagierte Mitarbeiter in der Kanzlei
Das macht uns Hoffnung für die Zukunft. Lasst uns offen sein für alle, die Gemeinschaft 
suchen, betet füreinander und gebt Zeugnis für Euer Erleben mit Gott. Denkt daran, Gott 

Gabi Blumtritt



Christvesper mit Krippenspiel in der Ernstthaler Kirche
Ernstthal-Wüstenbrand

Wenn in den Geschäften schon das Weihnachtsgebäck zu kaufen ist und die ersten Stollen 
beim Bäcker ausliegen, ist es auch für die Kinder der Christenlehre Zeit, mit den Proben fürs 
Krippenspiel zu beginnen. So wurden auch im letzten Jahr nach den Herbstferien Rollen 

wächst und diese schöne knisternde 
Spannung wird unmittelbar vor Weihnachten am Größten endlich rückt das wunderbare Fest 
nahe. 22 Kinder haben am Heiligabend zunächst vormittags im Seniorenheim an der Südstraße 
und nachmittags dann in der gut gefüllten Ernstthaler Kirche die Weihnachtsbotschaft auf 

besondere Weise weitergegeben. Weihnachten sollte diesmal im (Pferde-)Stall gefeiert 
werden, doch Herr Tunichtgut vom Amt brachte mit seinen Vermutungen und Entscheidungen 

das 
größte Geschenk hat ER uns in seinem Sohn gemacht. Das gilt für alle Zeit und für jeden, der 
es annimmt und IHM sein Herz schenkt.
Ein ganz großes DANKESCHÖN auf diesem Wege allen Kindern und Helfern!

Familie Schmidt

Rückblick auf die Spätandacht St. Christophori

Die Spätandacht stand wohl unter einem guten Stern.
Das sah am Anfang gar nicht so aus. Durch Krankheit fehlte die 
musikalische Umrahmung und ich war schon etwas traurig. Es 
war alles so gut geplant und nun das.
Aber Gott hat seine Engel nicht nur zu den Hirten geschickt, 
er hat auch drei Engel zur Spätandacht geschickt. Der erste 
Engel ist Franka, die die Spätandacht mitgestaltet hat. Der 
zweite Engel ist Helga Schönfuss, sie hat Engel zum Mitnehmen 
gebastelt und der dritte Engel ist unser Kantor Willy Wagner, 
der einfach da war und so tolle Musik gemacht hat.
Ich bin sehr dankbar, dass der Stern über Bethlehem auch an 
diesem Abend so schön zum Leuchten gebracht wurde. 
Dankeschön auch an alle, die sich auf den Weg gemacht haben.
Vielleicht ist die Spätandacht ja doch kein Auslaufmodell.
Ich würde mich freuen, wenn es ein Team geben könnte, das
die Spätandacht mit mir plant. Vielleicht hat jemand Lust dazu, der das liest. Gerne bei mir 
melden.

Karin Sonntag



Beleuchter, Probenleiterin, Gottesdienstbesucher 
und all die anderen Helfer. Jeder einzelne von 
euch hat diese Aufführungen zu etwas 
Besonderem gemacht, ein Jeder hatte so ein 
besonderes Strahlen in sich, getragen von Gottes 
gutem Geist.
Es war für uns ein wahres Fest, die Geburt Jesu 
Christi in diesem, speziell für unsere Kirche 
zugeschnittenen Krippenspiel zu feiern. Bei den 
beiden Christvespern zu Heiligabend und der 
Aufführung am 07.01.2024 durften wir jeweils in 
einer nahezu vollen Kirche unser Krippenspiel zur 
Aufführung bringen.
Die Kinder und Jugendlichen wurden an 
Heiligabend von einer ganz besonderen Stimmung 
getragen, ich selber empfinde es immer, als 
würde man in einer Blase sitzen und man ist in 
dieser geborgen und geschützt von Gottes Nähe 
und Liebe.
Es war schon eine Menge Arbeit im Vorfeld von 
Nöten, die bereits 2022 mit den Aufzeichnungen 
für die DVD und das Zusammenstellen der Bilder 
und Artikel für unsere Ausstellung begannen.  Zu 
den Proben wurde ab November eingeladen, ein



mancher musste krankheitsbedingt pausieren, damit man zumindest an Heiligabend gut bei 
Stimme ist.

Lasst uns gemeinsam Gottes Wort weitertragen und uns den Geist der Weihnacht noch ein 
wenig ins Jahr weiter mitnehmen.
Herzlichen Dank möchte ich auch der Gersdorfer Feuerwehr für ihre Bereitschaft während der 
Gottesdienste in der Kirche ausrichten, der Gemeinde Gersdorf, die uns bei der Anschaffung 
neuer Hirtengewänder finanziell unterstützt hat und an Bürgermeister Erik Seidel, der uns 
Kontakte zu Presse und Fernsehen vermittelt hat.

Katja Reichel

Um die Feierlichkeiten des 100-Jahre-Krippenspiel-Jubiläums gebührend abzurunden, 
entstand die Idee, es zu Epiphanias noch einmal aufzuführen. Aber nicht klassisch mit den 
Kindern und Jugendlichen unserer Kirchgemeinde, sondern mit ehemaligen Krippenspielern 
und Krippenspielerinnen. Unter der Leitung von Gabi Selbmann fanden sich in kurzer Zeit die 
dafür benötigten 70 Mitwirkenden zusammen. Sie probten fleißig von Ende November an für 

Vorbereitung und dann auch zum Gottesdienst herrschte. Es war eine Atmosphäre der ganz 
besonderen Art, die viele auch im Nachhinein noch um Worte ringen ließ. Jeder gab sein 
Bestes, ob Engel, Hirten oder Kinder. Mit viel Beifall der Gemeinde wurde zum Schluss die 
Darbietung honoriert. Pfarrer Wessel sagte sehr passend in seiner Predigt, dass es schön ist, 
dieses Ereignis zu feiern. Und doch sollte man auch, zu dem, dankbar sein, warum wir 
überhaupt feiern können. Und das ist die Geburt unseres Herrn Jesus Christus!

Kristin Portack







Herzliche Einladung an alle nach Oberlungwitz Zugezogenen Oberlungwitz

zur Familienkirche am Sonntag, 4. Februar, 10.00 Uhr in der Abteikirche.
Beim anschließenden Kirchenkaffee wollen wir uns gegenseitig kennenlernen und miteinander 
ins Gespräch kommen.

Pfarramt Oberlungwitz

Bibelwoche in Hohenstein-Ernstthal
Thema: Gott und Mensch - eine aufregende Beziehung

Tag Ort Referent Bibeltext
Montag
11.03.2024
19:30 Uhr

St. Trinitatis
Gemeindehaus Prädikant D. Roßner Zeit und Raum,

Gen 1,1-2,4

Dienstag
12.03.2024
19:30 Uhr

Kirche St. Pius X Pfr.i.R. Klaus Franke Gut und Böse,
Gen 3,1-24

Mittwoch
13.03.2024
19:30 Uhr

Pfarrhaus Wüstenbrand Frau Dr. W. Bernhardt Fluch und Schutz,
Gen 4

Donnerstag
14.03.2024
19:30 Uhr

Kirchgemeindehaus St. 
Trinitatis

Pastor
Uwe Kazmirzak

Fleisch und Geist,
Gen 6,1-4

Freitag
15.03.2024
19:30 Uhr

Landeskirche-
Gemeinschaft Pfrn. i.R. Helga Feige Tod und Rettung,

Gen 7, 1-10 und 8,18-25

Sonntag
17.03.2024
10:00 Uhr

Abschlussgottesdienst
Kirche St. Christophori Pfrn. Anke Indorf Sprache und Verwirrung,

Gen 11,1-9



Weltgebetstag der Frauen

scheint seit den unfassbaren Terrorakten der Hamas vom 7. Oktober 2023 und den 
Militäreinsätzen Israels im Gazastreifen mit tausenden Toten wie eine Illusion: Frieden im 

der Gottesdienstliturgie heißt, eine ferne Vision. Und doch eine Vision, an der der 
Weltgebetstag festhalten will mit entsprechender Aktualisierung des bereits vorliegenden 
Materials. Wir hoffen, dass der Weltgebetstag dazu beiträgt, dass, gehalten durch das Band 
des Friedens, Verständigung, Versöhnung und Frieden eine Chance bekommen, in Israel und 
Palästina, im Nahen Osten und auch bei uns in Deutschland.

In Hohenstein-Ernstthal
Am 1. März, 19:00 Uhr feiern wir im Wüstenbrander Pfarrhaus einen ökumenischen 
Gottesdienst zum Weltgebetstag.
Im Anschluss an den Gottesdienst wird wieder zum gemeinsamen landestypischen Essen 
eingeladen. Kommen Sie mit, jeder ist herzlich eingeladen - auch Männer 

Pfarrämter St. Christophori & Ernstthal-Wüstenbrand

In Gersdorf & Oberlungwitz
Gemeinsam mit der Oberlungwitzer Gemeinde laden wir am Freitag, dem 1. März um 19.00 
Uhr ins Kirchgemeindehaus Gersdorf zum weltweiten Gebet ein.
Im Anschluss wird es ein Predigtnachgespräch geben, diesmal ohne Imbiss.
Ausgestaltet wird der Abend vom Projektchor des Weltgebetstages unter Leitung von Kantor 
Dominik Baumann. Eine erste Probe dafür findet am 03.02. von 10:00 - 14:30 Uhr statt. Bei 
kurzfristigen Anmeldungen bitten wir möglichst um eine Meldung bis 29.01., um die Menge 
des Mittagessens einplanen zu können.

Pfarrämter Gersdorf & Oberlungwitz



Gemeindeabend mit Pilgerbericht vom Jakobsweg - Gersdorf

Am Freitag, 22. März findet 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus Gersdorf ein 
Gemeindeabend mit Ralf Roder statt.

Genf 
Herzliche Einladung!

Pfarramt Gersdorf

Inspiration Passionsspiel zu Gründonnerstag in der Kirche St. Trinitatis
St. Christophori

Wir leben in unruhigen Zeiten.
Viele Probleme türmen sich vor uns auf, persönliche, wie gesellschaftliche.
Wir sehen und erleben viel Wut, Unverständnis, Rücksichtslosigkeit und Resignation.
Und doch: Sich wieder aufmachen, neue Kraft entdecken, den Weg zum Licht gehen, vielleicht 
sogar Lösungen finden, das wäre es doch.

Lasst uns die ersten Schritte tun am Gründonnerstag, 28. März, 19.30 Uhr, in der St. 
Trinitatiskirche.
Anschließend wird eine Abendmahlsfeier stattfinden.

Jesus spricht:

Pfarrerin Anke Indorf



Gemeinsames Abendessen für Familien Oberlungwitz

Und auf 

Herzliche Einladung
zu einem gemeinsamen Abendessen für Familien am Gründonnerstag, 
den 28.03.2024, 17 Uhr im Gemeindesaal in Oberlungwitz.
Familien das sind wir alle. Mamas, Papas, Kinder, Alleinerziehende, 

Jede und jeder bringt mit, was sie gern auf der gemeinsam gedeckten 
Tafel sehen und essen möchten und dann heißt es:

Schmecket und sehet wie freundlich der Herr ist.

Anmeldung und Kontakt über Gemeindepädagogin Kirstin Zimmermann
kirstin.zimmermann@evlks.de, Tel. 0152-28965195

Ostermette & Familiengottesdienst Oberlungwitz

Herzliche Einladung zur 
Ostermette am Ostersonntag 
den 31. März, 06:00 Uhr in der 
St.-Martins-Kirche Oberlungwitz 
und zum anschließenden 
traditionellen Osterfrühstück 
im neuen Gemeindesaal.

Es wird auch herzlich eingeladen zum Familiengottesdienst 
am Ostersonntag, 10:00 Uhr in der St.-Martins-Kirche mit 
musikalischer Ausgestaltung von Kurrende und Band.
Danach können Groß und Klein im Pfarrhof Ostereier 
suchen.

Pfarramt Oberlungwitz



Herzliche Einladung zum Osterfrühstück Ernstthal-Wüstenbrand

Im Anschluss an die Feier der 
diesjährigen Osternacht am 
31. März, 6.00 Uhr in der St. 
Trinitatis Kirche, laden wir 
herzlich zu einem 
gemeinsamen Osterfrühstück 
in den  Gemeindesaal St. 
Trinitatis ein.
Für die Grundlagen wie 
Brötchen, Butter, Kaffee und 
Tee ist gesorgt, alles andere 
darf gern mitgebracht 
werden.

Um vorherige Anmeldung im 
Pfarramt oder bei Kantor 
Willy Wagner wird gebeten. 
(bitte bis 27.3.)

Pfarramt Ernstthal-Wüstenbrand

Passionsmusik am Karfreitag Oberlungwitz & Gersdorf

Herzliche Einladung in die St.-Martins-Kirche am 29. März um 14:00 Uhr zu einer Passionsmusik 
zur Sterbestunde Jesu. Der Chor der Kirchgemeinden Oberlungwitz und Gersdorf gestaltet 
diese musikalische Andacht aus, in der sich biblische Lesungen und Impulse mit Chor- und 
Orgel-Musik abwechseln. Es erklingen u. a. Werke von M. Reger, E. F. Richter und J. S. Bach.

Kantor Dominik Baumann

N. Schwarz ©
GemeindebriefDruckerei.de







in der Verwaltung der Kirchgemeinde Oberlungwitz

In der Ev.- Luth. St.-Martinskirchgemeinde Oberlungwitz ist die Stelle eines 
Verwaltungsmitarbeiters bzw. einer Verwaltungsmitarbeiterin (m/w/d) zum 01. April 
2024 neu zu besetzen.
Der Dienstumfang beträgt 35% (entspricht 14 Wochenstunden). Die Stelle ist unbefristet.
Der Arbeitsort ist in 09353 Oberlungwitz. Die Pfarramtsverwaltung ist die Informations-
Schnittstelle für Mitglieder und Mitarbeiter der Kirchgemeinde. Diese Stelle umfasst vor 
allem die Friedhofsverwaltung zu deren
Aufgaben gehören:

Allgemeine Verwaltungstätigkeit
Schriftverkehr in Friedhofsangelegenheiten
Finanzangelegenheiten: Rechnungen und Gebührenbescheide erstellen, Übersicht über die 
Betriebskosten am Jahresabschluss anfertigen, Umbuchungen vornehmen.
Überprüfen der Fristen: Standsicherheit Grabmale, Zahlungen, Ordnung der Gräber
Einpflegen von Daten in vorgesehene Friedhofsprogramme und Tabellen
Umgang mit Publikumsverkehr während der Öffnungszeiten
Bereitschaft zur gelegentlichen Übernahme des Kirchendienstes bei Gottesdiensten

Anforderungen an den Stelleninhaber bzw. die Stelleninhaberin:
Kenntnisse und sicherer Umgang mit MS-Office Anwendungen wie Word, Excel, Outlook 
und die Bereitschaft zur Einarbeitung in arbeitsspezifische Programme
Bereitschaft zur fachlichen Qualifikation
möglichst Kenntnisse kirchlicher Verwaltung und deren Strukturen
sehr gute Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift und eine ausgeprägte 
Fähigkeit zur Kommunikation
Teamfähigkeit sowie zuverlässiges, selbstständiges und flexibles Arbeiten
Fähigkeit und Bereitschaft zum einladenden Umgang mit Besuchern des Gemeindebüros, 
vor allem bei Anmeldung von Trauerfeiern
soziale Kompetenz und Belastbarkeit
erweitertes Führungszeugnis
Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der Evangelischen Kirche in Deutschland oder 
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland (ACK).

Wir bieten eine Vergütung nach den landeskirchlichen Bestimmungen (KDVO).

Die Einteilung der Arbeitszeit ist flexibel nach Absprache mit dem Kirchenvorstand und unter
Beachtung der Öffnungszeiten möglich.

Weitere Auskünfte erteilt das Kirchgemeindebüro, Tel. 03723/6683228, 
kg.oberlungwitz@evlks.de oder Pfarrer Wessel 037236683215, walter.wessel@evlks.de.

Eine vollständige Bewerbung mit Anschreiben, Lebenslauf und Nachweis Ihrer
Qualifikation(en) senden Sie bitte bis spätestens 31.03.2024 an den

Kirchenvorstand der
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Oberlungwitz Kirchweg 7
09353 Oberlungwitz

Die Stelle kann um 27,5 % erweitert werden durch ein ähnliches Arbeitsfeld in der 
Schwesternkirchgemeinde im Nachbarort Gersdorf.



in der Verwaltung der Kirchgemeinde Gersdorf

In der Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde Gersdorf ist die Stelle eines
Verwaltungsmitarbeiters / einer Verwaltungsmitarbeiterin (m/w/d) zum 01. April 2024
neu zu besetzen. Der Dienstumfang beträgt 27,5% (entspricht 11 Wochenstunden). Die Stelle 
ist unbefristet.
Der Arbeitsort ist in 09355 Gersdorf. Die Pfarramtsverwaltung ist die Informations-
Schnittstelle für Mitglieder und Mitarbeiter der Kirchgemeinde.
Zu den Aufgaben gehören u. a.:

Gemeinde- und Friedhofsverwaltung
Büroorganisation und Schriftverkehr, Kommunikation und Antragstellung gegenüber 
Behörden und anderen Ansprechpartnern
Finanzverwaltung der Kirchengemeinde, Kirchgeldverwaltung
Gemeindegliederverwaltung
Gebäudeverwaltung
Verwaltung und Bearbeitung der Miet- und Pachtverhältnisse
Publikumsverkehr während der Öffnungszeiten

Anforderungen an den Stelleninhaber/ die Stelleninhaberin:
wünschenswert ist eine Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/-r bzw. eine 
kaufmännische Berufsausbildung oder vergleichbare Qualifikation, sehr gern auch schon 
Vorerfahrungen in dem Bereich
Kenntnisse und sicherer Umgang mit MS-Office Anwendungen wie Word, Excel, Outlook 
und die Bereitschaft zur Einarbeitung in arbeitsspezifische Programme
Bereitschaft zur fachlichen Qualifikation
möglichst Kenntnisse kirchlicher Verwaltung und deren Strukturen
sehr gute Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift und eine ausgeprägte 
Fähigkeit zur Kommunikation
Teamfähigkeit sowie zuverlässiges, selbstständiges und flexibles Arbeiten
Fähigkeit und Bereitschaft zum einladenden Umgang mit Besuchern und Besucherinnen des
Gemeindebüros, vor allem bei Anmeldung von Trauerfeiern
erweitertes Führungszeugnis
Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der Evangelischen Kirche in Deutschland oder 
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland (ACK).

Wir bieten eine Vergütung nach den landeskirchlichen Bestimmungen (KDVO) und die Aufnahme in 
freundliche Mitarbeiterschaft. Die Einteilung der Arbeitszeit ist flexibel nach Absprache mit dem
Kirchenvorstand und unter Beachtung der Öffnungszeiten möglich. Eine Veränderung der
Öffnungszeiten zum neuen Dienstbeginn ist möglich.
Wir würden uns freuen, Sie bei einem persönlichen Gespräch näher kennen zu lernen.

Weitere Auskünfte erteilen Pfarrer W. Wessel, Tel. 03723/6683215 (walter.wessel@evlks.de) und 
Stellvertretende KV-Vorsitzende Katja Reichel: 01602059935 (katja.reichel@evlks.de)
Eine vollständige Bewerbung mit Anschreiben, Lebenslauf und Nachweis Ihrer
Qualifikation(en) können Sie bis zum 01.03.2024 an den Kirchenvorstand senden:

Kirchenvorstand der
Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde Gersdorf
Hauptstraße 186
09355 Gersdorf
Die Stelle kann um 35% erweitert werden durch ein ähnliches Arbeitsfeld in der 
Schwesternkirchgemeinde im Nachbarort Oberlungwitz.



Die Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde Gersdorf
sucht ab dem 01.04.2024
eine/n Friedhofsmitarbeiter*in/m, w, d)
mit einem Beschäftigungsumfang von 40 % (16 Stunden/Woche). Die Stelle ist zunächst befristet für 1 Jahr.

Aufgabenschwerpunkte
Bestattungsbereich (Grabmachtätigkeit & Dienste zur Bestattung)
Pflege und Umsorgung des Friedhofsgeländes (Rasenmähen, Heckenschnitt, Grabpflege, ggf. 
Winterdienst)
Hilfs- und Serviceleistungen für Kirchgemeinde (u.a. Freihalten der Eingänge zum Pfarrhaus und
Parkplatz, ggf. Arbeiten in Kirchgemeindehaus oder Kirche)

Wir erwarten
ausgeprägte Team- und Kommunikationsfähigkeit, aber auch eigenständige Arbeitsweise
Bereitschaft zur Teilnahme an Weiterbildungen
eine belastbare, flexible und verantwortungsbewusste Persönlichkeit
Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der Evangelischen Kirche in Deutschland oderArbeitsgemeinschaft
Christlicher Kirchen in Deutschland (ACK).
Erweitertes Führungszeugnis
wünschenswert sind Erfahrungen und Kenntnisse im Friedhofswesen.

Wir bieten
selbständiges Arbeiten
ein freundliches, aufgeschlossenes Team
Bezahlung und Urlaub nach landeskirchlichen Bestimmungen (KDVO)

Wenn Sie Interesse haben, dann richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagekräftigen 
Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, Referenzen) bis zum 31.03.2024 an folgende Adresse 
Kirchenvorstand der
Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde Gersdorf
Hauptstraße 186
09355 Gersdorf

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Kirchgemeindebüro 037203 4288 (kg.gersdorf@evlks.de oder Pfr. 
W. Wessel 03723 6683215 (walter.wessel@evlks.de)



Konfivorstellung Oberlungwitz

Valerie 
Freitag

Hallo, ich bin Valerie. Bis jetzt habe ich viele schöne 
Erlebnisse und Erfahrungen aus meiner Konfizeit 
mitgenommen. Am besten kann ich mich an das erste große 
Ereignis mit der Gruppe erinnern, der Besuch in Zwickau 
zum Konfistartschuss. Wir haben viele Gruppenaufgaben 
gut gemeistert. In meiner Freizeit spiele ich Handball.

Hallo, ich bin Ben. Ich fand die Konfizeit echt schön und 
finde es schade, dass sie schon vorbei ist. Der 

Konfistartschuss war einer der schönsten Erlebnisse und 
das Krippenspiel. Ich fand auch die Kerze -Stein-Runden 

toll und hatte immer das Gefühl, dass es mir nach dem 
Beten besser ging. Die 30 Stempel fand ich echt 

übertrieben aber es war machbar. Also ich fand die Zeit 
echt toll und werde weiterhin in die Kirche gehen. Meine

Hobbies sind Jugendfeuerwehr und Fahrrad fahren.

Ben 
Malotta

Hi, ich bin Quentin. Meine Konfizeit war schön. Am 
besten gefallen hat mir der Konfistartschuss in 
Zwickau. Das war sehr cool. Außerdem hat es mir 
Spaß gemacht im Frühjahr letzten Jahres den 
Konfigottesdienst in Oberlungwitz mit den anderen 
Konfis zu gestalten. Ich hoffe, ich kann mich später gut 
an meine Konfizeit erinnern.

Quentin
Petermann

Hallo, ich bin Vivien. Meine Konfirmandenzeit 
war sehr schön. Ich habe neue Leute 
kennengelernt und fühle mich in der 

Konfigruppe sehr wohl. Besonders gut fand ich 
den Konfistartschuss in Zwickau. Für mein 

Leben fühle ich mich gestärkt, da ich weiß, dass 
Gott immer an meiner Seite ist. Ich freue mich 

sehr auf meine Konfirmation und die junge 
Gemeinde, um das Gruppengefühl aufrecht zu 

erhalten. Ich höre gerne Musik und tanze gerne.

Vivien 
Schumann



Laila 
Ender

- Die Konfizeit war ein schönes Erlebnis.
- Ich finde es schön, dass wir alle ein Team sind.
- Ich bin froh, dass wir uns alle gut verstehen.
- Ich fand den Konfistartschuss schön.

- Die Konfizeit war schön.
- Das schönste Erlebnis war der Konfistartschuss.
- Und für meine Konfigruppe wünsche ich mir, 

dass wir uns auch nach der Konfirmation noch 
sehen.

Svea 
Nagel

Adrian 
Hentschel

Hallo, ich bin Adrian. Ich habe sehr viele tolle 
Dinge während meiner Konfizeit erlebt. Wir waren 

zum Konfistartschuss in Zwickau, wo wir einen 
tollen Nachmittag hatten. Ich bin froh, dass sich alle 

in unserer Gruppe gut verstehen und viel Spaß 
miteinander haben. In meiner Freizeit fahre ich 

gerne Fahrrad und spiele Fußball .

Ben 
Malotta

Konfigruppe
22/24

Valerie 
Freitag

Quentin 
Petermann

Vivien 
Schumann

Laila 
Ender

Adrian 
Hentschel

Svea 
Nagel

Pfarrer 
Wessel



Konfivorstellung Gersdorf

Leider konnten wir keine persönliche Vorstellung mehr für diesen Kirchenboten erstellen 
aber dennoch möchte ich als Pfarrer diese tolle Konfigruppe in dieser Ausgabe erwähnt 
wissen. Wir sind eine tolle Gruppe, gemischt aus Konfis der siebten und der achten Klasse; 
fünf davon werden nun konfirmiert werden. Wir erlebten einen schönen Konfistartschuss in 

Zwickau zum Beginn des Schuljahres, wo wir 
gemeinsam mit Oberlungwitz den 1. Platz unter 
Konfigruppen der Region belegten. Wir 
beschäftigten uns während der Konfizeit mit 
Bibeltexten und bezogen die Botschaft der Bibel 
auf unsere Lebenswelt, indem wir auch 
gemeinsam Autorennen spielten, uns im 
Tischtennis duellierten und gemeinsam 
spielerisch Kriminalfälle durch geschicktes 
Fragen lösten. Die Marienkirchgemeinde 
Gersdorf kann sich über fünf fabelhafte und 
humorvolle junge Konfis freuen, die bald 
mündige Kirchglieder der Gemeinde sein 
werden.
Am 10. März, 9.00 Uhr werden sie sich im 
Gottesdienst im Kirchgemeindehaus persönlich 
vorstellen. Herzliche Einladung dazu.

Pfarrer Walter Wessel

DANKE Gersdorf

Wir danken allen herzlich, die für die Advents- und Weihnachtszeit die Kirche und die Fenster 
im Kirchenschiff schmückten und allen, die vor allem in der dicht gefüllten Zeit im Advent 
und zu Weihnachten mit viel Engagement, Freude und Einsatz zum Gelingen der 
Gottesdienste, Gemeindekreise, der Konzerte, der anderen Veranstaltungen und der 
Gersdorfer Christmette beitrugen und denen, die zu Hausbesuchen unterwegs waren.
Wir danken ebenso herzlich für alle Kollekten und Spenden.

Ihre Marienkirchgemeinde Gersdorf

Termine 2024 Gersdorf

24.03. Konfirmation

26.05. Jubelkonfirmation

07.09. Turmfest

29.09. Erntedankfest

13.10. Kirchweihfest

Pfarramt Gersdorf

Abbildung 1Glaube Liebe Hoffnung,pixabay.com,07.01.2024



Kirchenfenster im Advent Gersdorf

Nach 7 Jahren sage ich DANKE all denen,
die über diese Zeit im Advent die Fenster
der Kirche mit geschmückt haben.
Auch 2023 haben sich die Beteiligten viel
einfallen lassen und das Thema

Jahre Christvesper so
individuell dargestellt.
Ich würde mich freuen, wenn jemand die
Verantwortung ab 2024 übernehmen
würde.
Bitte melden Sie sich im
Kirchgemeindebüro Gersdorf, wenn Sie
Interesse haben am Gestalten und
Organisieren.

Danke sagt Sabine Görner

Weihnachtsbaum St. Christophori

Ist das nicht ein schöner Baum,
schaut Ihn Euch an, er ist ein Traum.
Familie Feige hat ihn gut umsorgt,

und uns ihn als Weihnachtsbaum versorgt.
Christian Ruiter und Kollegen,

und viele Helfer waren auch zu gegen.
Alle halfen fleißig mit,

nun steht er in unserer Kirche, welch ein Glück.
Schaut doch zum Gottesdienst mal rein,

oder sollt es auch zur offenen Kirche sein.
Bei der der stillen Andacht fein,
könnt Ihr in Ruhe bei mir sein.

Auch Anke und Willy, die laden Euch ein,
es wird soo gut für Eure Seele sein.

Wir haben die beste Botschaft der Welt,
Jesus hat sich als Erlöser an unsere Seite gestellt.

Euch vielen Dank und Gottes Segen,
und nächste Weihnacht werden wir wieder sägen!?

Tobias Löbel

Dezember 2023

Dezember 2017



Gemeinsamer Kirchenputz Gersdorf

Am Samstag, 9. März, ab 9.00 Uhr reinigen wir wieder gemeinsam
die Kirche.
Dafür brauchen wir Deine/Ihre Hilfe.
Wir freuen uns über viele Helfer, auch Wasserträger.
Reinigungsmittel sind vorhanden.

Pfarramt Gersdorf

Kirchenreinigung Oberlungwitz

Am Sonnabend, dem 9. März ist die diesjährige große Kirchenreinigung unserer St.-Martins-
Kirche.
Wir beginnen 9.00 Uhr. Da unsere Kirche sehr groß ist, werden viele helfende Hände benötigt.
Über viele Helferinnen und Helfer freuen wir uns sehr.
Bitte bringen Sie, wenn möglich Reinigungsutensilien mit.

Pfarramt Oberlugwitz

Altpapiercontainer in Oberlungwitz & Gersdorf

Seit einigen Jahren sammelt die Kirchgemeinde Oberlungwitz Altpapier. Die Firma 

vergangen Jahr 360
verwenden. Wir danken allen Papiersammlern ganz herzlich und wünschen uns, dass alle 
weiterhin so fleißig sammeln. Die Container für Papier (bitte keine Pappe) finden Sie auf 
dem Besucherparkplatz unterhalb des Pfarrhauses.

Pfarramt Oberlungwitz

Vielen Dank allen, die mit Altpapier sammeln. 2023 kamen durch die Papiercontainer auf 
dem Parkplatz der Marienkirche zusammen. Das Geld 
wird für die Kinder- und Jugendarbeit verwendet.
Wir freuen uns, wenn die Tonnen auch weiterhin mit Papier (keine Pappe) gefüllt werden.

Pfarramt Gersdorf

Flohmarkt rund ums Kind Gersdorf

Der nächste Kindersachen-Flohmarkt ist geplant am Samstag, 13.04., 9.00 - 13.00 Uhr in der 
Evangelischen Oberschule Gersdorf.
Anmeldung für Verkäufer ist am 25. März, ab 17.00 Uhr unter 01520 7741866. Die Nummer 
ist erreichbar solange es freie Plätze gibt.

Pfarramt Gersdorf



Bericht des KV Oberlungwitz zum Bau des Gemeindehauses
Liebe Gemeinde,
das Jahr 2023 ist zu Ende. Der Bau unseres Gemeindehauses noch nicht!

An dieser Stelle ein riesiges 
DANKESCHÖN, an alle, die 
gespendet, ganz praktisch 
mitgeholfen, beraten und 
im Gebet unser Vorhaben 
begleitet haben.
So wurde die Heizung in 
Betrieb genommen sowie 
alle notwendigen 
Elektroarbeiten ausgeführt.
Alle Räume sind gedämmt 
und für die malermäßigen 
Arbeiten vorbereitet, der 
Gemeinderaum hat sogar 
schon den endgültigen 
Farbanstrich erhalten.

Im Januar werden die Arbeiten an 
den Fußböden (Parkett im 
Gemeinderaum und in den übrigen 
Räumen Linoleum bzw. Fliesen in 
Sanitärräumen) und den 
Sanitärräumen fortgesetzt. Im März 
wird dann die Küche mit den 
notwendigen Geräten eingebaut. 
Im Außenbereich wird der restliche 
Teil der Südseite des 
Gemeindehauses verschiefert und 
der Vorplatz mit Eingang fertig 
gestellt.

Aktuell beschäftigt uns auch schon die Anschaffung von neuen Stühlen und Tischen.
Dies bedeutet, wir haben noch viel zu tun und wir benötigen auch immer wieder Ihre und eure 
Hilfe, einmal mit körperlicher Kraft aber auch mit Spenden und Gebeten.
So wollen wir am 24. März den Gemeinderaum mit Nebenräumen im Obergeschoss in Betrieb 
nehmen. Wir werden um 14:00 Uhr mit einem Gottesdienst in der St.-Martins-Kirche beginnen 

en 
Abschluss des 1. Bauabschnitts würdigen.

Volkmar Teske



Neues aus der Bunten Post und Real Youth
Das Team der Bunten Post grüßt ganz herzlich und wünscht noch ein gesegnetes neues Jahr.
Auch wenn das Jahr bereits einen Monat alt ist, wenn sie das lesen, kommt dieser Wunsch nie
zu spät.
Unsere Arbeit ist ebenfalls schon einen ganzen Monat voll im Gange und wir möchten nun von
einigen Neuerungen im Verein berichten.
Ab 1.1.2024 gibt es im CVJM ein neues Projekt. Wir haben die Trägerschaft über den
Jugendtreff (ehemals Club 99) übernommen. Unserem Fördermittelantrag an den Landkreis
wurde stattgegeben und so konnten wir unter einem neuen Namen mit der Arbeit beginnen.
Real Youth - reale, wirkliche Jugend - ist offen für Jugendliche ab 14 Jahren und kann auch
von jungen Erwachsenen bis 27 Jahren besucht werden. Julia Gruner ist die
Hauptverantwortliche in diesem neuen Bereich. An der Arbeit in der Bunten Post wird sich
nichts ändern, lediglich die Öffnungszeiten müssen angepasst werden. Es wird auch weiterhin
eine Freizeit im Sommer geben, die von allen Mitarbeitenden ausgestaltet wird.
Es bleibt spannend und wir sind dankbar für alle Gebete und Unterstützung. Wir hoffen, dass
die Jugendlichen das neue Angebot rege nutzen werden.
Was die Räumlichkeiten betrifft, so gibt es noch einige Dinge zu klären. Dazu dann vielleicht
beim nächsten Mal mehr.
Am 26.1. sind wir als ganzes Team zu einer Nachweihnachtsfeier auf einer Bowlingbahn
unterwegs und freuen uns auf die gemeinsame Zeit.
Rückblickend war unser Klausurwochenende im November geprägt von den Überlegungen zum
Projekt Real Youth und wie wir uns organisatorisch neu aufstellen können. Dabei begleitet
hat uns wieder Maren Schob vom Landesverband des CVJM und wir haben uns spielerisch an
unsere Aufgaben herangetastet. Der Abend klang dann nach aller Kopfarbeit gesellig mit
Spielen und Gesprächen aus. Auch in diesem Jahr wird es wieder ein Klausurtreffen geben.

Unser Stand bei der
Mettenschicht des
Freundeskreises Bergbau
und Geologie am 9.12. im
vergangenen Jahr hat sich
auch diesmal wieder
bewährt. Wir waren gut
besucht und haben einiges
an Spenden für den CVJM
erhalten. Dankeschön an
den Verein und den
Vorstand der Geologen, dass
diese Zusammenarbeit so
gut möglich ist.

Bleibt mir nun noch
Dankeschön zu sagen, für
alle Türen, die Gott bereits
für unsere Arbeit geöffnet

hat, für alle betenden und helfenden Hände und dass wir in der Lage sind, Kindern und
Jugendlichen einen Ort des Willkommenseins zu schenken.

Herzliche Grüße auch im Namen des ganzen Teams des CVJM
Karin Sonntag



2024 geht der CVJM mit
einem neuen Projekt: "Real
Youth" an den Start!

Eingeladen sind alle
Jugendlichen und jungen
Erwachsenen
im Alter von 14-27 Jahren!
Wir freuen uns auf diese
neue Herausforderung und
natürlich auf Euch!



Ein Display voller Herzen was für ein
starkes Zeichen
Das ganze Leben soll mit dem Herzschlag
der Liebe erfüllt sein!
Alle Beziehungen digital und analog
sollen echt sein: Nicht oberflächlich,
sondern voller Herz!
Liebe ist Real Life das echte Leben!
So hat Jesus gelebt echt, authentisch,
Menschen zugewandt. Aber dabei nie
harmoniesüchtig und höflich nett.
Sondern klar und wertschätzend
zugleich.

Er konnte vor den Kopf stoßen, wenn er
die lebendige Beziehung zum Vater im
Himmel über fromme Regeln stellte.
Er konnte aber auch mit einer
erstaunlichen Herzlichkeit Menschen
begegnen, die andere schon längst
abgeschrieben hatten.

In Jesus begegnet uns der Herzschlag Gottes: Dass sein Herz für uns schlägt. Seine Liebe ist
anders als alles, was wir kennen. Weil Gottes Liebe nicht an Bedingungen geknüpft ist. Nicht:
Wenn du sondern: Du bist geliebt! Ohne jede Bedingung.

Diese Liebe Gottes ist Real Life. Sie ist die Wirklichkeit unseres Lebens.
Und sie kann zum Herzschlag unseres Lebens werden. Wie es die Jahreslosung 2024 sagt:

was ihr tut, geschehe in (1. Korinther 16,14).

Die Jahreslosung bringt auf den Punkt, wie Gott sich unser Leben vorstellt.
Das Handy-Display mit seinen Herz-Icons ist ein schönes Bild dafür: Liebe soll die
Lebenshaltung sein, die alle Bereiche unseres Lebens prägt: Alle sozialen Beziehungen. Die
Art, wie wir kommunizieren und mit Menschen reden. Und wie wir über sie reden.

was ihr tut, geschehe in der Es kommt nicht darauf an, perfekt zu sein,
sondern Dass wir Menschen in der Wirklichkeit ihres Lebens begegnen. Dass wir
gerade dann für sie da sind, wenn es nicht einfach ist. Dass wir Brücken bauen, wo Gräben
sind.
Wenn wir so leben, bleibt das immer bruchstückhaft. Wir werden scheitern auch an uns
selbst. Aber in allem, was bei weitem nicht perfekt ist, leuchtet eine ganze andere
Wirklichkeit auf:
Gottes Gegenwart.

Wenn ihr mögt, zum Weiterdenken:
Was möchte ich mir konkret vornehmen: Auf wen gehe ich (wieder) zu? Wo braucht jemand
meine Aufmerksamkeit und Unterstützung?
Nimm dir immer wieder einen Moment, um dich in Gottes Liebe zu sonnen!
Seine Liebe gilt dir!
Immer.

Gemeindepädagogin Kirstin Zimmermann



Ev.-Luth. St.-Christophori-Kirchgemeinde Hohenstein-Ernstthal
Friedhof St. Christophori Bankverbindung
Ulf Hertel
0178 / 60 35 619 Sparkasse Chemnitz

DE92 8705 0000 3601 0019 33

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-Wüstenbrand
Friedhöfe St. Trinitatis und Wüstenbrand Bankverbindung
Thomas Jäkel
03723 / 71 18 43 Bank für Kirche und Diakonie

DE 72 3506 0190 1630 2000 12

Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde Oberlungwitz
Friedhof Oberlungwitz Bankverbindungen
Andreas Schubert für Kirchgeld für Friedhofsgebühren
0176 / 66 69 75 72 Bank für Kirche und Diakonie Bank für Kirche und Diakonie

DE58 3506 0190 1690 5000 23 DE80 3506 0190 1690 5000 15

für Spenden & Sonstiges
Sparkasse Chemnitz
DE70 8705 0000 3606 0029 70

Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde Gersdorf
Friedhof Gersdorf Bankverbindungen
Torsten Rüffer für Kirchgeld für Friedhofsgebühren
0179 / 40 78 761 Bank für Kirche und Diakonie Bank für Kirche und Diakonie

DE96 3506 0190 1683 6000 20 DE21 3506 0190 1683 6000 12

für Spenden & Sonstiges
Bank für Kirche und Diakonie
DE68 3506 0190 1683 6000 39

Psychosoziale Kontakt- und Suchtberatung Christlicher Hospizdienst
Beratungsstelle im Lutherstift im Lutherstift
03723 / 62 75 68 03723 / 41 21 15 03763 / 40 04 64

Ökumenischer Kindergarten Bunte Post Telefonseelsorge (kostenfrei)
03723 / 41 26 09 24 Stunden am Tag!

03723 / 43 85 4 0800 / 111 0 222 oder 111 0 111

Gehörlosen- und Schwerhörigenarbeit Glauchau
Termine für Gehörlosengottesdienste erfragen Sie bitte unter:
Tel.: 035242 / 66 96 11 Fax: 035242 / 66 96 13
E-Mail: schwerhoerigenseelsorgesachsen@evlks.de

Verantwortlich: Redaktionsschluss: Druck: Gemeindebriefdruckerei
Pfrn. Anke Indorf & dieser Ausgabe: 07.01.2024
Pfr. Walter Wessel nächster Ausgabe: 07.03.2024

Artikel und Titelbilder bitte per Mail
an die Pfarrämter

Satz: Bildnachweise:
Birgit Koniczek Sofern im Artikel oder direkt am Bild
03723 / 66 89 180 keine Quelle angegeben ist, so sind uns

die Bilder von privat zur Verfügung gestellt worden.



Ev.-Luth. St.-Christophori- Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Kirchgemeinde Hohenstein-Ernstthal Ernstthal-Wüstenbrand

Hinrich-Wichern-Straße 4 Neumarkt 20
09337 Hohenstein-Ernstthal 09337 Hohenstein-Ernstthal
03723 / 66 89 180 Fax: 66 89 182 03723 / 77 00
kg.hohenstein_ernstthal_ kg.ernstthal-wuestenbrand@evlks.de
christophori@evlks.de www.kirche-ernstthal-wuestenbrand.de
www.christophori.de

MO 10:00 -12:00 Uhr MO 14:00 - 17:30 Uhr
DI 10:00 -12:00 Uhr DI 10:00 - 12:00 Uhr
MI geschlossen MI geschlossen
DO 14:00 -17:30 Uhr DO 14:00 - 17:30 Uhr
FR 09:00 -11:00 Uhr FR 10:00 - 12:00 Uhr

Pfarrerin Kantor Gemeindepädagoge
Anke Indorf Willy Wagner Thomas Schmidt
03723 / 62 99 766 0176 / 46 12 02 38 03723 / 67 92 470
anke.indorf@evlks.de willy.wagner@evlks.de thomas.schmidt@evlks.de

Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde
Oberlungwitz Gersdorf

Kirchweg 7 Hauptstraße 186
09353 Oberlungwitz 09355 Gersdorf
03723 / 66 83 228 Fax: 66 83 229 037203 / 42 88 Fax: 64 290
kg.oberlungwitz@evlks.de kg.gersdorf@evlks.de
www.kirche-oberlungwitz.de www.kirchgemeinde-gersdorf.de

MO 14:00 - 17:30 Uhr MO 09:30 - 11:30 Uhr
DI 09:00 - 12:00 Uhr DI 15:00 - 18:00 Uhr
MI geschlossen MI geschlossen
DO 14:00 - 17:30 Uhr DO 09:30 - 11:30 Uhr
FR geschlossen FR 09:30 - 11:00 Uhr

Pfarrer Kantor Gemeindepädagogin
Walter Wessel Dominik Baumann Kirstin Zimmermann
03723 / 66 83 215 0160 / 92 74 53 12 0152 / 28 96 51 95
walter.wessel@evlks.de dominik.baumann@evlks.de kirstin.zimmermann@evlks.de

gemeindepädagogische Mitarbeiterin
Kristin Portack
01575 / 14 50 779
kristin.portack@evlks.de

Spenden zum Erhalt der Öffentlichkeitsarbeit nehmen wir dankend entgegen!
(Abgabe im Pfarramt oder per Überweisung, Bankverbindungen umseitig))
Sie möchten den 6-Türme-Boten digital per E-Mail erhalten oder ihn abbestellen und 
nicht mehr erhalten? Wenden Sie sich bitte ebenfalls an Ihr Pfarramt.


